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Buprestis splendens Fabr. und ihre nord-
amerikanischen Verwandten.

Von Dr. J. O. b e n b e r g e r,
Konservator u. Verwalter der Entom. Abt. des Nationalmuseums Prag.

(Schluß.)
Vergleichen wir nur z. B. die venusta Casey und impedita Say.
Impedita hat eine deutliche Rinne in der Mitte des ersten

Abdominalringes, kupferiges Abdomen, viel breitere und kürzere
Stirn zwischen den Augen, (man soll nu r s o r g f ä l t i g den
Raum z w i s c h e n b e i d e n A u g e n messen!!). Halsschild ist
vorne fast einfach ausgerandet, in der Mitte nicht nach vorne
gezogen, die Punktur der Zwischenräume der Flgd. ist viel
dichter und feiner, die Zwischenräume selbst sind flacher, die
Rippen höher; die Fühlerglieder sind kürzer; das fünfte Fühler-
glied ist nur wenig länger als breit; das Basalglied der Hinter-
tarsen ist kürzer, etc.

Dagegen hat venusta keine Rinne in der Mitte des basalen
Sternites, Abdomen hellgrün, längere und schmälere Stirn zwischen
den Augen (3$; Halsschild ist vorne viel deutlicher zweibuchtig,
nach vorne viel deutlicher vorgezogen, die Punktur zwischen den
Flügeldeckenrippen ist viel lockerer, unregelmäßiger, die Zwischen-
räume sind weniger regelmäßig erhöht und weniger scharf aus-
geprägt, die Fühlerglieder sind viel schlanker, die Fühler länger,
das fünfte Fühlerglied ist 1 Vo mal so lang als breit; das Basal-
glied der Hintertarsen ist länger etc.

Das alles sind doch gute s p e z i f i s c h e Merkma le .
Die obige Vergleichung geschah. auf Grund von zwei ziem-

lich großen Serien von Stücken (etwa 20 Stücken jeder Art).
Venusta und aurulenta sind sofort nach der Form des Hals-

schildes, Kopfes, der Fühler, die bei aurulenta viel dicker und
kürzer sind, nach der Skulptur der Flügeldecken, die sonst
Casey ganz richtig beschrieb und nach kürzeren, gedrungeneren
Gestalt der Aurulenta zu unterscheiden.

Die Arten: brevis, intricata und adjecta Le C. sind für
jeden vorurteillosen Entomologen ebenfalls gute Arten und sofort
als solche erkennbar.

Ich wiederhole hier, wie ich es schon 1. c. 1922 gesagt habe,
daß h ie r noch n i c h t in der S y s t e m a t i k da s l e t z t e
W o r t g e s a g t w u r d e . Man muß viel s o r g f ä l t i g e r und auf
Grund von T y p e n vorgehen und auch die K o p u l a t i o n s -
o r g a n e n ä h e r u n t e r s u c h e n . Das alles vermisse ich in der
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sonst wirklich verdienstvollen Arbeit von Ni co lay und Weiß.
Daß beide Autoren valle Arten C a s e y ' s annullliert haben, wie
es T h é r y mit solch einer Freude notiert, das i m p o n i e r t mir
nicht , weil es nach dem oben e r w ä h n t e n Be i sp i e l e
kaum r i c h t i g ist. Beide Autoren 'haben auch hinreichend ge-
zeigt, daß sie wieder, im Gegenteil zu Casay, den Begriff der
Art zu wei t auffassen. So führen sie in ihrer Arbeit zwei
Varietäten var. rusticorum und var. Davisi. Rusticorum ist eine
offenbar gute, selbständige Art, Davisi dagegen eine kaum
wichtige, einfache A b e r r a t i o n , die den Namen einer Varie^
t a t wohl kaum noch verdient.

Wenn man die vorhandenen nordamerikanischen Formen
mit der splendida vergleicht, so kommt man zu der merkwürdigen
Tatsache, daß mit unserer Art nicht vielleicht die o s t a m e r i -
kan i s che lauta (aurulenta) zunächst v e r w a n d t ist, s o n d e r n
die kalifornische venusta Casey! Unsere Art unterscheidet sich
von venusta durch viel dichtere und feinere Punktierung des
Halsschildes, durch breiteren, nach vorne mehr gerundet ver-
engten Halsschild, stärker zweibuchtigen. und nach vorne in der
Mitte stärker vorgezogenen Vorderranctdesselben, breitere, viel
feiner punktierte Stirn, fein, dicht punktierten Flügeldeckenrippen,
die beiderseits bei splendens von großen, jedoch lockeren und
unregelmäßigen, seichten Punkten von der feinen Zwischenraum-
punktur abgegrenzt werden.

Von aurulenta ist splendens durch seichte und punktierte
Rippen, die oben erwähnte Skulptur der Zwischenräume, schmä-
leres Halsschild, Fühler etc. leicht zu unterscheiden. >£?.-

T h é r y führt an, daß diese beiden Formen nur dadurch
verschieden seien, daß bei splendens „les cô t e s des é ly t r e s
s o n t moins n e t t e s et le p r o n o t u m est à peine destinc-
t e m e n t s i l lonné, a lo r s que chez B. aurulenta le sillon
est t r è s net."

Es ist evident, daß Théry die kalifornische venusta nicht
kennt, weil bei dieser Art die Rippen-ebenso niedrig sind, wie
bei splendens und die Halsschildrinne fehlt bisweilen fast voll-
ständig.

Der Raum auf der Stirn zwischen den Augen ist bei auru-
lenta bedeutend schmäler als bei sp'lèndens, da splendens kürzere
Augen hat. Es ist merkwürdig, daß diese h ö c h s t w i c h t i g e n
M e r k m a l e i n der Größe de r Augen und in de r Länge
und Bre i t e des dazwischen l i egenden Te i l e s der
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S t i r n den me i s t en A u t o r e n e n t g a n g e n sind. C a s e y
erwähnt sie bisweilen und das ist für mich schon ein Bewei s ,
daß er ke in so n i c h t s w ü r d i g e r B e o b a c h t e r war, wie
ma.n n a c h den k a t a s t r o p h a l e n A n n u l l i e r u n g e n a l l e r
s e i n e r Ar t en d u r c h e i n i g e A u t o r e n schließen möchte.

Zum Schluße noch eine Bemerkung. Splendens ist eine
höchst seltene Art und wird deswegen in den Sammlungen durch
verschiedene Geschäftsleute g e r n e g e f ä l s c h t . Da ihre nord-
amerikanischen Verwandten ihr oft täuschend ähnlich sind, so
wurden meist diese dazu benützt. Ein solches Exemplar hat seiner-
zeit auch Herr General MUD. J. Pecirka erworben. Er hat es dem
verstorbenen bekannten Coleopteiologen E. R e i t t e r zur Re-
vision vorgelegt. Es war jedoch die amerikanische decora. Reitter
hat dazu geschrieben: „Eine häufigere bekannte amerikanische
Art, durch die die aurulenta häufig gefälscht wird . . . "

Ich glaube, daß nach allen oben erwähnten Tatsachen nicht
zu zweifeln ist, daß die europäische B. splendens eine s e l b s t -
s t ä n d i g e A r t und e ine r e l i k t e F o r m und wohl e ine
der i n t e r e s s a n t e s t e n u n s e r e r B u p r e s t i den sei.
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